
7. Bundeskonferenz
        Gesund und aktiv älter werden

        Tagungswerk Berlin
        Mittwoch, 11.10.2023

Balance  
Linie

Um aktiv und gesund zu bleiben

Auswirkungen von Hitze auf die Gesundheit älterer Menschen
Extreme Hitzeereignisse können der Gesundheit schaden
• Extreme Hitzeereignisse können direkte Auswirkungen auf die Gesundheit haben, wobei deren Wirkung 

entscheidendvonihrerHäufigkeit,IntensitätundDauerabhängt.

• Juli2023warnachdenDatendesEU-KlimawandeldienstesCopernicusderheißestebishergemessene
Monat.DieglobaleDurchschnittstemperaturlagbeiknapp17 GradCelsiusunddamit0,33 Gradhöher 
als im bisherigen Rekordmonat Juli 2019.
Quelle: https://climate.copernicus.eu/july-2023-global-air-and-ocean-temperatures-reach-new-record-highs

• InsbesondereStädtesindbetroffen,dadiesogenannte„UrbanHeatIsland“Wirkungdazuführt,dassesin
GroßstädtenimVergleichzuländlichenGebietennochheißerwird.DerTemperaturunterschiedzwischen
GroßstädtenundländlichenRegionenkannbiszu10 GradCelsiusbetragen.
Quelle: https://joint-research-centre.ec.europa.eu/jrc-news-and-updates/cities-are-often-10-15-degc-hotter-their-rural- 
surroundings-2022-07-25_en

Extreme Hitze bedeutet Lebensgefahr für ältere Menschen, sie sind am meisten durch 
Hitzebetroffen
• HitzebedingteTodesfällesindauchinDeutschlandbereitsRealität.LauteinerStudiedesBarcelonaInstitute

forGlobalHealthgabes2022inEuropaüber60.000hitzebedingteTodesfälle.Deutschlandhatte–auch
aufgrundseinerGröße–mit8.173TotendiedrittmeistenHitzeopferinEuropazuverzeichnen,nachItalien
undSpanien.

• DergrößteAnteilhitzebedingterSterbefälleentfälltaufdieAltersgruppenab75Jahren
Quelle: https://www.rki.de/DE/Content/GesundAZ/H/Hitzefolgekrankheiten/Bericht_Hitzemortalitaet.html;  Ballester, J.,  
Quijal-Zamorano, M., Méndez Turrubiates, R.F. et al. Heat-related mortality in Europe during the summer of 2022. Nat Med 29,  
1857–1866 (2023). https://doi.org/10.1038/s41591-023-02419-z
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TemperaturbedingtesrelativesSterberisikoinEuropa 
fürMenschenimAltervon0-64(blau),65-79(rot)und
80+(schwarz)Jahren(Zeitraum:2015-2019)
Quelle: Ballester, J., Quijal-Zamorano, M., Méndez Turrubiates, R.F. et 
al. Heat-related mortality in Europe during the summer  
of 2022. Nat Med 29, 1857–1866 (2023). https://doi.org/10.1038/
s41591-023-02419-z

DieseGrafikzeigt,dassdasSterberisikobeiAbweichun-
genvonderoptimalenTemperatur(17bis19GradC) 
mit zunehmendem Alter steigt.

„Heat Stress“ als eigenständiges Risiko für ältere Menschen
• EingesunderKörperfunktioniertoptimal,wennseineTemperaturimInnerenetwa37GradCelsiusbeträgt.

DerOrganismuspasstseineTemperaturständigandieUmweltbedingungenan.DrohtdieKörpertemperatur
aufgrundvonHitzezuhochzuwerden,setzendieKühlmechanismendesKörpersein.DieBlutgefäßewerden
erweitertundderKörperverlagertmehrBlutindieHaut.DurchdieseWärmeleitungundWärmestrahlung
wirdschnellundwirkungsvollWärmeandieUmgebungabgegeben.DasSchwitzenalsweitererKühlmecha-
nismusleitetebensoWärmeausdemKörperundsorgtzusätzlichdurchVerdunstungskühleaufderHautfür
Entlastung.

• MitfortschreitendemAlterverlangsamtsichderAnpassungsprozesszurThermoregulierungderKörpertem-
peraturunddieFähigkeitzurkörperlichenWärmeabgabenimmtab.StudienbelegenHitzealseigenständiges
RisikofürältereMenschen(Stichwort‚heatstress‘).
Quelle: https://www.aerzteblatt.de/int/archive/article/209070

Risikofaktoren für hitzebedingte Gesundheitsschäden bei älteren Menschen
• SpezielleRisikofaktorenwiegesundheitlicheVorerkrankungen(z.B.Diabetes)fürhitzebedingteGesundheits-

schäden treten vermehrt bei älteren Menschen auf.

• DieEinnahmevonMedikamentenkannsichebenfallsnegativaufdieFähigkeitdesKörperszurThermo-
regulation auswirken.

• UntenstehendeTabellelistetmöglicheRisikofaktorenfürhitzebedingteGesundheitsschädenälterer
 Menschen auf.
Quelle: Herrmann, A., Haefeli, W. E., Lindemann, U., Rapp, K., Roigk, P., Becker, C. Epidemiologie und Prävention hitzebedingter 
 Gesundheitsschäden älterer Menschen. Z Gerontol Geriat. August 2019;52(5):487–502; Hitze-Manual: Klimaresiliente hausärztliche 
Versorgung(08.2023),https://www.hausaerzteverband.de/fileadmin/user_upload/downloads/Hitze-Manual_HAEV_Juli_2023.pdf
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Übersicht zu Risikofaktoren für hitzebedingte Gesundheitsschäden bei älteren Menschen

Vorerkrankung • Herz-Kreislauf-Erkrankungen(z. B.arterielleHypertonie,
koronareHerzkrankheit,Herzinsuffizienz)

• ChronischeLungenerkrankungen
• Diabetesmellitus
• ChronischeNierenerkrankungen
• NeurologischeErkrankungen(z. B.M.Parkinson,Demenz)
• PsychiatrischeErkrankungen(verstärktbeiMedikamenten-

einnahmeundBetreuungsbedarf)
• HöhergradigeAdipositas
• VorangehendeKrankenhausaufenthalte

Einnahme von Medikamenten oder 
anderen Substanzen

• MedikamentewieDiuretika,ACE-Inhibitoren,Angiotensin-II-
Rezeptor-Blocker,Antidepressiva,Antikonvulsiva,Antipsychotika,
Anticholinergika,dermalapplizierteMedikamente(s. unten)

• Alkohol-undandereSuchtmittel

Funktionelle Einschränkungen • Schwierigkeiten,dasHauszuverlassen
• Pflegebedürftigkeit
• Bettlägerigkeit

Sozioökonomische Faktoren • GeringersozioökonomischerStatus
• SozialeIsolation
• Allein lebend

Wohnsituation • IneinerstädtischenWärmeinsellebend 
(u. a.hoheFlächenverdichtung)

• SchlafzimmerunterdemDachoderDachwohnung
• KeinZugangzukühlenRäumen,keineKlimaanlage
• FalscheBelüftungsgewohnheiten
• Haus mit thermisch schlecht isolierter Bausubstanz

Quelle: https://link.springer.com/article/10.1007/s00391-019-01594-4/tables/1

Kommunale Hitzeversorgung vor allem für ältere Menschen in urbanem Umfeld wichtig
• Bis2060steigtderprognostizierteAnteilanüber80-JährigeninDeutschlandauf12 %–übereinZehntel 

derBevölkerungwäredannimFallevonHitzewellenbesondersgefährdet.

• VordemHintergrundderalterndenBevölkerungundderzunehmendenVerstädterunggewinntdiekommu-
nale Hitzevorsorge an Bedeutung.

• Bis2025solleineflächendeckendeErstellungvonHitzeaktionspläneninKommunenerfolgen,dieunter
anderemfolgendeSchwerpunkteenthalten:

 – BesondereBeachtungvonRisikogruppenwieältereMenschen,

 – NutzungdesHitzewarnsystems,

 – ZentraleKoordinierungundinterdisziplinäreZusammenarbeit,

 – InformationundKommunikation.

Quelle: https://www.umweltbundesamt.de/themen/klima-energie/klimafolgen-anpassung/folgen-des-klimawandels/klimafolgen- 
deutschland/klimafolgen-handlungsfeld-menschliche-gesundheit#hitzebelastung, https://hitzeservice.de/fakten-und-grundlagen/
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Zunehmende Herausforderungen für das Gesundheitswesen durch hitzebedingte Gesund-
heitsschäden bei älteren Menschen
• HitzebedingteineerhöhteNachfragenachambulantenDienstenundArztkontakten.

• HitzebedingteineZunahmeanKrankentransporten,NotfalleinweisungenundKrankenhausaufenthalten.
Quelle: https://hitzeservice.de/fakten-und-grundlagen/

Zum Weiterlesen und Informieren…
Hitzeaktionspläne für Städte und Kommunen
Handlungsempfehlungen für die Erstellung von Hitzeaktionsplänen zum Schutz der 
menschlichen Gesundheit 
2017wurdeninDeutschlanddieerstenallgemeinenHandlungsempfehlungenfürdieErstellungvonHitze-
aktionsplänenzumSchutzdermenschlichenGesundheitunterderLeitungdesBundesumweltministeriums
(BMUV)ausgearbeitet.SiebasierenaufdervonderWeltgesundheitsorganisation(WHO)veröffentlichtenLeitli-
niefürdieErarbeitungeinesHitzeaktionsplans.
Bund/Länder Ad-hoc Arbeitsgruppe Gesundheitliche Anpassung an die Folgen des Klimawandels (GAK). Handlungsempfehlungen für die 
Erstellung von Hitzeaktionsplänen zum Schutz der menschlichen Gesundheit. Bundesgesundheitsbl. Juni 2017;60(6):662–72. 

https://www.bmuv.de/fileadmin/Daten_BMU/Download_PDF/Klimaschutz/hap_handlungsempfehlungen_bf.pdf

Arbeitshilfe zur Entwicklung und Implementierung eines Hitzeaktionsplans für Städte und 
Kommunen 
Hitzeaktionsplänesindeinrelevantes,machbaresundwirksamesInstrumentzurBekämpfunggesundheitlicher
FolgenvonHitzeextremen.LänderundKommunensolltendaherHitzeaktionspläneimplementieren,diesich 
aufvulnerableBevölkerungsgruppenfokussieren.ZielderArbeitshilfeistdieZusammenfassunggrundlegender
ErkenntnisseausMaterialien,EmpfehlungenundHandlungsanleitungenandererProjekteundModelle,umeine
nachhaltigeImplementierungvonHitzeaktionspläneninKommunenundStädtenzuunterstützen.

https://www.hs-fulda.de/fileadmin/user_upload/FB_Pflege_und_Gesundheit/Forschung___Entwicklung/Arbeitshilfe_Hitzeaktions-
plaene_in_Kommunen_2021.pdf 

Hitzeaktionsplan für Menschen im Alter für die Stadt Köln 
UmdiegesundheitlichenRisikendurchHitzeperiodenfürMenschenimAlterzureduzieren,wurdenimRahmen
desProjekts„HitzeaktionsplanfürMenschenimAlterfürdieStadtKöln“(HAP-Köln)einMaßnahmenkatalogso-
wieeinHitzeeinsatzplanerarbeitet.
Stadt Köln (Hrsg.) (2022). Hitzeaktionsplan für Menschen im Alter für die Stadt Köln. 

  https://www.stadt-koeln.de/mediaasset/content/pdf57/Klima/hitzeaktionsplan_f%C3%BCr_menschen_im_alter_f%C3%BCr_die_
stadt_k%C3%B6ln_2022_-_barrier.pdf 
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Beispiele zu Klima-Frühwarnsystemen in Deutschland
Hitzewarnsystem des Deutschen Wetterdienstes (DWD) 
HitzewarnungenwerdenfürdenaktuellenTagunddenFolgetagjeweilsmorgensbisspätestens10:00Uhr
veröffentlicht.DiesgiltfürTage,andenendieHitzezueinerGefahrfürdieGesundheitwerdenkann.

 https://hitzewarnungen.de/index.jsp 

Hitzewarnsystem-Newsletter des Deutschen Wetterdienstes (DWD)
 https://www.dwd.de/DE/service/newsletter/newsletter.html 

UV-Index des Bundesamtes für Strahlenschutz
 https://www.bfs.de/DE/themen/opt/uv/uv-index/aktuelle-tagesverlaeufe/aktuell_node.html 

Ozonwarnungen des Umweltbundesamtes
 https://www.umweltbundesamt.de/themen/luft/luftqualitaet/app-luftqualitaet

Luftschadstoff-KartendesUmweltbundesamtes
  https://www.umweltbundesamt.de/daten/luft/luftdaten/karten/eJxrXZScv9BwUXEykEhJXGVkYGS ka2iga2i2qCQTJF7OAADy3Azs 

Onlineportale
Deutsches Klimavorsorgeportal (KLiVO-Portal) 
DasDeutscheKlimavorsorgeportalbündeltDatenundInformationenzumKlimawandelsowieDienstezurziel-
gerichtetenAnpassungandieKlimafolgen.

 https://www.klivoportal.de 

HeatResilientCity II (HRC II)
DasForschungsprojektHRCIIbefähigtzurakteursorientiertenUmsetzungvonAnpassungsmaßnahmenan
sommerlicheHitzeundhilftbeiderHitzeanpassungurbanerGebäude-undSiedlungsstrukturtypen.

 http://heatresilientcity.de/projekt/projektbeschreibung/ 

HitzeService-Portal 
DasHitzeService-PortalunterstütztkommunaleEntscheiderbeiderPlanungundUmsetzungvonHitzeschutz-
maßnahmenundHitzeaktionsplänen,umdieBevölkerungbesservorHitzezuschützen.Esbietetwirksame
Instrumente,umhitzebedingteErkrankungenundTodesfälleeffektivzuverringern.

 https://hitzeservice.de/ 

Klima – Mensch – Gesundheit 
DasInformationsportalderBZgAbietetBürgerinnenundBürgernqualitätsgeprüfteundunabhängigeInformati-
onen,wiesieHitzebelastungenvorbeugenkönnen.DarüberhinauserhaltenFachpersonenInformationen,um
LebensweltenhitzetauglichzugestaltenundMenschengezieltinihreralltäglichenUmgebunganzusprechen.

 https://www.klima-mensch-gesundheit.de/ 
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Bundesweite Anlaufstellen
Agentur für kommunalen Klimaschutz 
DieAgenturfürkommunalenKlimaschutzimAuftragdesBundesministeriumsfürWirtschaftundKlimaschutz
istAnsprechpartnerininFragendeskommunalenKlimaschutzesundunterstütztStädte,GemeindenundLand-
kreiseKlimaschutzideenund-projekteindieTatumzusetzen.

 https://www.klimaschutz.de/de/agentur/ 

Deutsche Allianz Klimawandel und Gesundheit (KLUG) 
KLUGisteinNetzwerkvonEinzelpersonen,OrganisationenundVerbändenausdemgesamtenGesundheits-
bereich.Zielistes,dieweitreichendenFolgendesKlimawandelsaufdieGesundheitzuverdeutlichen.

 https://www.klimawandel-gesundheit.de/ 

Gesunde Städte-Netzwerk 
DasGesundeStädte-NetzwerkisteinfreiwilligerZusammenschlussvonKommunen.DiebeteiligtenKommunen
habensichmitdiesemNetzwerkeinLern-,Aktions-undDiskussionsinstrumentgeschaffen,mitdemsieihre
eigeneArbeitimSinneder„GesundeStädte-KonzeptionvorOrt“unterstützenundbereichernkönnen.DasNetz-
werkverstehtsichalskommunalesSprachrohraufderBundesebenefürdiekompetenteGestaltungeinerlebens-
weltlichenGesundheitsförderungdurchintegrierteHandlungsansätzeundbürgerschaftlichesEngagement,es
engagiertsichalsMitgliedimHealthyCitiesNetzwerkderWHOEuropa.

 https://gesunde-staedte-netzwerk.de/ 

Klimamanagement (Klimaschutz-, Klimaanpassungsmanagement)
Klimamanagerinnen und Klimamanager kümmern sich um Klimaschutz- und Klimaanpassungsmanagement 
auf (kommunaler) Ebene. Sie unterstützen Kommunen oder Organisationen dabei, die internationalen 
 Vereinbarungen zum Klimaschutz auf lokaler Ebene umzusetzen. 

 https://www.bundesverband-klimaschutz.de/berufsbild 

Kooperationsverbund Gesundheitliche Chancengleichheit
GesundheitlicheChancengleichheitinDeutschlandverbessernunddieGesundheitsförderungbeisozialbenach-
teiligtenGruppenunterstützen,sinddieLeitzieledesbundesweitenKooperationsverbundes.DemvonderBZgA
initiiertenVerbundgehören74Organisationenan,dievorrangigdieQualitätsentwicklungindersoziallagenbezo-
genenGesundheitsförderungunddieressortübergreifendeZusammenarbeitverbessernwollen.

 https://www.gesundheitliche-chancengleichheit.de/kooperationsverbund/ 

Nationale Klimaschutzinitiative (NKI) 
DieNKIdesBundesministeriumsfürWirtschaftundKlimaschutzunterstütztStädte,GemeindenundLandkreise
beimKlimaschutz.KlimaschutzmanagementhilftbeiderUmsetzungvonMaßnahmen.

 https://teamklimaschutz.de/ 
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Umweltbundesamt
• KomPass – Kompetenzzentrum ‚Klimafolgen und Anpassung‘

DasKompetenzzentrumKomPassdesUmweltbundesamtsvernetztKommunenmitdemZiel,dieAnpassung
andenKlimawandelinDeutschlandundEuropavoranzutreiben.EinederHauptaufgabenistdieWeiterent-
wicklungderDeutschenAnpassungsstrategie(DAS)unddieFörderungihrerUmsetzung.

  https://www.umweltbundesamt.de/themen/klima-energie/klimafolgen-anpassung/kompetenzzentrum-kompass-0 

• KomPass-Tatenbank – der Erfahrungsaustausch zwischen Kommunen
InderKomPass-TatenbankfindensichzahlreicheMaßnahmenzurAnpassungandieFolgendesKlimawan-
delsinDeutschland,dievondenKommuneneingestellt,aufgegriffenundumgesetztwerdenkönnen.

 https://www.umweltbundesamt.de/themen/klima-energie/klimafolgen-anpassung/werkzeuge-der-anpassung/tatenbank 

• Datenbank zu Forschungsprojekten zum Klimawandel
ZielderDatenbank„ProjekteundStudien“istes,einenÜberblicküberdieForschungslandschaftzumThema
FolgendesKlimawandelsundAnpassungandieseFolgenzugeben.

 https://www.umweltbundesamt.de/themen/klima-energie/klimafolgen-anpassung/werkzeuge-der-anpassung/projekte-studien 

• Wettbewerb „Blauer Kompass“ – Auszeichnung innovativer Projekte
DerBundespreis„BlauerKompass“istdiehöchstestaatlicheAuszeichnunginDeutschland,dieimRahmen
einesWettbewerbsfür(innovative)ProjektezurVorsorgeundAnpassungandieFolgendesKlimawandels
vergeben wird.

  https://www.umweltbundesamt.de/themen/klima-energie/klimafolgen-anpassung/werkzeuge-der-anpassung/tatenbank/wett-
bewerb-tatenbank-blauer-kompass 

Zentrum KlimaAnpassung 
DerKlimawandelundseineAuswirkungenstellenStädte,GemeindenundKreisemitihrenTrägernsozialerEin-
richtungeninDeutschlandvorgroßeHerausforderungen.ImAuftragdesBundesumweltministeriumsunter-
stütztdasZentrumKlimaAnpassungbundesweitundbedarfsgerechtKommunenundsozialeEinrichtungenbei
derInitiierungundUmsetzungvonMaßnahmenzurAnpassungandenKlimawandel.

 https://zentrum-klimaanpassung.de/ 

Zukunft – Umwelt – Gesellschaft (ZUG)
DieZUGisteineBundesgesellschaftundspezialisierteProjektträgerinfüralleThemenrundumdenSchutzvon
Umwelt,NaturundKlima.ImAuftragmehrererBundesministerienentwickeltundbetreutsieFörderprogramme
undstrategischeProjekteaufnationalerundinternationalerEbene.

 https://www.z-u-g.org/ 

Klimawandel und Gesundheit – Ausgewählte Hintergrundpapiere  
und Handlungsoptionen
Reihenfolge nach Erscheinungsdatum (neueste zuerst)

Hitzeschutzplan für Gesundheit (07/2023)
BundesministeriumfürGesundheit(06/2023):HitzeschutzplanfürGesundheit–ImpulsdesBMG

https://www.bundesgesundheitsministerium.de/fileadmin/Dateien/3_Downloads/H/Hitzeschutzplan/230727_BMG_Hitzeschutzplan.pdf
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Sachstandsbericht: Klimawandel und Gesundheit (06/2023)
RobertKoch-Institut,GeschäftsstellefürKlimawandelundGesundheit(06/2023):SachstandsberichtKlima-
wandelundGesundheit(06/2023)

 https://www.rki.de/DE/Content/GesundAZ/K/Klimawandel_Gesundheit/KlimGesundAkt.html 

Leitfaden Prävention: Querschnittsthema Klimawandel und Gesundheit (03/2023)
GKV-Spitzenverband(Hrsg.)(03/2023):LeitfadenPrävention.HandlungsfelderundKriteriennach§ 20Abs.2SGBV
zurUmsetzungder§§20,20aund20bSGBVvom21.06.2000inderFassungvom27.03.2023.Kapitel4.5.4
QuerschnittsthemaKlimawandelundGesundheit(S.46-48).

  https://www.gkv-spitzenverband.de/media/dokumente/krankenversicherung_1/praevention__selbsthilfe__beratung/praevention/
praevention_leitfaden/Leitfaden_Pravention_Akt_03-2023_barrierefrei.pdf 

Resilienz im Gesundheitswesen: Wege zur Bewältigung künftiger Krisen (01/2023)
SachverständigenratGesundheitundPflege(01/2023):ResilienzimGesundheitswesen.WegezurBewältigung
künftigerKrisen.

https://www.svr-gesundheit.de/fileadmin/Gutachten/Gutachten_2023/Gesamtgutachten_ePDF_Final.pdf

Klimapakt Gesundheit. Gemeinsam für Klimaanpassung und Klimaschutz im Gesundheits-
wesen eintreten (12/2022)
BundesministeriumfürGesundheitundweitere(12/2022):KlimapaktGesundheit.GemeinsamfürKlima-
anpassungundKlimaschutzimGesundheitsweseneintreten

https://www.bundesgesundheitsministerium.de/fileadmin/Dateien/3_Downloads/G/Gesundheit/Erklaerung_Klimapakt_Gesundheit_
A4_barrierefrei.pdf 

Prävention, Gesundheits-, Sicherheits- und Teilhabeförderung in Lebenswelten im Kontext 
klimatischer Veränderungen (11/2022)
DieNationalePräventionskonferenz(NPK)hatgemeinsammitdenberatendenMitgliedernundweiterenAkteu-
rensowiedenTeilnehmendendesPräventionsforums2022dasNPK-PapierPrävention,Gesundheits-,Sicher-
heits-undTeilhabeförderunginLebensweltenimKontextklimatischerVeränderungenerarbeitet.Diesesrichtet
sichsowohlanKommunenalsauchandieArbeitswelt.

https://www.npk-info.de/fileadmin/user_upload/umsetzung/pdf/praevention_gesundheits-_sicherheits-_und_teilhabefoerderung_in_
lebenswelten_im_kontext_klimatischer_veraenderungen.pdf 

Deutsche Strategie zur Stärkung der Resilienz gegenüber Katastrophen (07/2022)
BundesministeriumdesInnernundfürHeimat(07/2022):DeutscheStrategiezurStärkungderResilienzgegen-
überKatastrophen.UmsetzungdesSendaiRahmenwerksfürKatastrophenvorsorge(2015–2030)–DerBeitrag
Deutschlands2022–2030.

  https://www.bmi.bund.de/SharedDocs/downloads/DE/publikationen/themen/bevoelkerungsschutz/BMI22017-resilienz- 
katastrophen.pdf?__blob=publicationFile&v=2
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7.  Bundeskonferenz 
Gesund und aktiv älter werden
Hitze in der Stadt – Handlungsoptionen für  
eine bessere Gesundheit älterer Menschen

Health in All Policies (HiAP) (2006)
HiAPbeschreibteineStrategie,welcheihrenUrsprunginderOttawa-ChartazurGesundheitsförderung(1986)
hat.SiebeschreibtintersektoraleMaßnahmenundmultisektoraleVerantwortungfürdieöffentlicheGesundheit.
LautderChartasollenimRahmenderGesundheitsförderungeinhöheresMaßanSelbstbestimmungunddie
FähigkeitzurStärkungdereigenenGesundheitinderBevölkerunggefördertwerden.Währendderfinnischen
EU-RatspräsidentschaftimJahr2006wurdederBegriffHiAPhervorgehoben,umdurcheinebessereZusammen-
arbeitderverschiedenenSektorendieGesundheitvonEU-Bürgerinnenund-Bürgernzufördern.
OllilaE.etal.(2006):HealthinAllPoliciesintheEuropeanUnionanditsmemberstates.MinistryofSocialAffairsandHealthandEuropean
Observatory on Health Systems and Policies. Helsinki. 

 https://ec.europa.eu/health/ph_projects/2005/action1/docs/2005_1_18_frep_a4_en.pdf 

Kurze Chronologie der Deutschen Anpassungsstrategie an den 
 Klimawandel (DAS) von 2008 bis heute
Reihenfolge nach Erscheinungsdatum (neueste zuerst)

Deutsche Anpassungsstrategie an den Klimawandel (DAS) (2008) 
UmderKlimaanpassunginDeutschlandeinenpolitischenRahmenzugeben,hatdieBundesregierungim
Dezember2008die„DeutscheAnpassungsstrategieandenKlimawandel“(DAS)beschlossen.Siestelltmögliche
KlimafolgenundAnpassungsoptioneninsechsverschiedenenClusternbzw.Handlungsfeldernvor,einesdavon
istdasCluster‚MenschlicheGesundheit‘.
Umweltbundesamt (2008) (Hrsg.): Deutsche Anpassungsstrategie an den Klimawandel. 

  https://www.umweltbundesamt.de/themen/klima-energie/klimafolgen-anpassung/anpassung-an-den-klimawandel/anpassung-auf-
bundesebene#die-deutsche-anpassungs strategie-an-den-klimawandel 

Deutsche Anpassungsstrategie an den Klimawandel - Maßnahmen des Aktionsplans 
 Anpassung III (2020)
DerzweiteFortschrittsberichtvon2020zurDASziehteineBilanzdervergangenenfünfJahreKlimaanpassungund
legtSchwerpunktefürdiekünftigeArbeitfest.SpeziellefürdasHandlungsfeld‚MenschlicheGesundheit‘sind
MaßnahmenzurHitzevorsorge,zurReduktionallergischerReaktionendurchPollen,zurReduzierungpotenziell
schädlicherMikroorganismenundAlgenundzurReduzierungUV-bedingterGesundheitsschädigungenaufgeführt
Umweltbundesamt (2020) (Hrsg.): Maßnahmen des Aktionsplans Anpassung III. 

  https://www.umweltbundesamt.de/themen/klima-energie/klimafolgen-anpassung/anpassung-an-den-klimawandel/anpassung-auf-
bundesebene-neu/aktionsplan-anpassung; 

  https://www.umweltbundesamt.de/themen/klima-energie/klimafolgen-anpassung/folgen-des-klimawandels/klimafolgen-deutschland; 

  https://www.umweltbundesamt.de/themen/klima-energie/klimafolgen-anpassung/anpassung-an-den-klimawandel/anpassung-  auf-
laenderebene/anpassung-handlungsfeld-menschliche-gesundheit 

Klimawirkungs- und Risikoanalyse 2021 für Deutschland
Die„Klimawirkungs-undRisikoanalyse2021fürDeutschland“isteinewesentlicheGrundlagefürdieWeiterent-
wicklungderDAS.DerzeitlicheHorizontfürdieMaßnahmenimHandlungsfeld‚MenschlicheGesundheit‘wird
größtenteilsaufwenigeralszehnJahreeingeschätzt.
Umweltbundesamt (06/2021) (Hrsg.): Klimawirkungs- und Risikoanalyse für Deutschland 2021 (Kurzfassung). [Autorinnen/Autoren: 
 Kahlenborn, W., Porst, L., Voß, M., Fritsch, U., Renner, K., Zebisch, M., Wolf, M., Schönthaler, K., Schauser, I.]. 

 https://www.umwelt bundesamt.de/publikationen/KWRA-Zusammenfassung 
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